
 

 

 

 

 

         
    

 

 

    
  

 

   
  
    

  
  

 
      

  
 

 
 
 
       
 

 

 

 

 

Betrifft:  
Anpassung  des  Kriterienkatalogs  für  Kulturförderung  auf  
Wirksamkeit als „Handabdruck“ für Nachhaltigkeit  

Die unterfertigte Bezirksrätin der Grünen Landstraße stellt gemäß § 24 der 
Geschäftsordnung der Bezirksvertretung für die Sitzung am 20.06.2024 folgenden 

ANTRAG  

Die amtsführende Stadträtin für Kultur und Wissenschaft, Mag.a Veronica Kaup-
Hasler wird ersucht, den Kriterienkatalog für die Kulturförderung in Wien 
dahingehend anzupassen, dass damit ein „Handabdruck“ für Nachhaltigkeit zum 
Standard auch bei Kulturveranstaltungen werden kann. 

Begründung  

Das offene Konzept des „Handabdrucks“ wird weltweit verwendet, um 
Handlungsideen für mehr Nachhaltigkeit darzustellen. Handabdruck-Aktionen 
setzen an Rahmenbedingungen an und verändern diese so, dass nachhaltiges 
Verhalten leichter, naheliegender, preiswerter oder zum Standard wird. 
Handabdruck-Engagement setzt also an Strukturen, Regeln, oder Gesetzen an, um 
Nachhaltigkeit bleibend und für viele Personen zu verankern. 
Wir denken, dass die Kulturförderung in Wien einen wirksamen Hebel darstellt, um 
Nachhaltigkeit strukturell im Rahmen der Kulturevranstaltungen in Wien zur 
fördern und zu implementieren. 

BR Mag.a Susanne Dreier-Phan Quoc 

https://www.handabdruck.eu/

